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Impulsgeber Konjunkturpaket II: Für die zweite Jahreshälfte und 2010 setzt die Branche auf das 
Konjunkturpaket II und Aufträge aus dem öffentlichen Bereich. 13,3 Mrd. EUR sind zum Großteil für 
den Neubau und die energetische Sanierung von Bildungseinrichtungen und öffentlichen Bauten 
vorgesehen. Zudem wurden die Vergabeverfahren durch die Anhebung der Kostengrenzen beschleu-
nigt. Welche Maßnahmen umfassen die Konjunkturpakete? Welche Chancen ergeben sich daraus für 
das Handwerk? Diese Fragen beantwortet unser Spezial zum Konjunkturpaket II. Seite 17

Nischenprodukt Holzpflaster: Holzpflaster ist ein Spezialboden. Das wird er auch bleiben. Aber 
Holzpflaster ist kein Produkt aus Großvaters alter Dampfmaschinenhalle, sondern auf dem besten 
Weg, sich in die Gilde design-orientierter Holzfußböden einzureihen. Dass der Boden gleichzeitig 
seine Strapazierfähigkeit im modernen Industrie- und Objekt-Einsatz beweist, kann dabei nicht scha-
den. Allerdings: Die Verlegung setzt exzellente Fachkenntnisse voraus. Alles, was man über das klei-
ne, aber feine Belagsegment wissen muss, hat ParkettMagazin in einem bislang einzigartigen Spezial 
zusammengefasst. Seite 42

Perspektiven des bodenlegenden Handwerks: Qualitätsbewusste inhabergeführte Meisterbetriebe 
sollten gar nicht erst versuchen, mit der Billigkonkurrenz in Wettbewerb zu treten. Stattdessen müsse 
die Devise lauten: Mit hoch qualifiziertem Personal profitable Aufträge zur vollsten Kundenzufrie-
denheit abwickeln und somit eine nachhaltige Kundenbindung herbeiführen. Die Volks- und Raiff-
eisenbanken haben in einem Branchen-Spezial die aktuelle Situation und die Zukunftsperspektiven 
des bodenlegenden Handwerks in Deutschland untersucht. Um die angespannte Ertragslage zu meis-
tern, wird empfohlen, mit anderen Gewerken zu kooperieren. Seite 16

Holzwirtschaft in Malysia: Der Marktanteil von Holzböden aus Malaysia ist in Deutschland eher 
gering. Doch die Hersteller sind bestrebt, die Produkte zu verbessern, um in Europa weiter Fuß zu 
fassen. ParkettMagazin bereiste auf Einladung des Malaysian Timber Council zwei Wochen den süd-
ostasiatischen Inselstaat, sprach mit Verantwortlichen der Holzwirtschaft und verfolgte den Weg der 
Hölzer vom Urwald in die Verarbeitung. Seite 78

Drucker und Graveure: Die Stagnation der internationalen Märkte, neue Fertigungsverfahren sowie 
modische Trends, die weit über die Reproduktion von Holz, Stein und Keramik hinausgehen, sind 
die beherrschenden Themen der Laminatboden-Branche. Wie reagieren eigentlich deren Zulieferer 
auf diese Tendenzen? ParkettMagazin befragte die wichtigsten Spieler unter den Druckern und Gra-
veuren und war einigermaßen erstaunt, wie offensiv die aktuellen Herausforderungen angenommen 
werden: Bei allen Drucktechnologien hat man den Finger am Puls der Zeit. Seite 32

Im Internet an den Pranger gestellt: Um Parkett zu bewerben und zu verkaufen, wird das Internet 
auf vielfältige Weise genutzt. Es bietet aber auch die Gelegenheit, ein angeblich fehlerhaftes Produkt 
zu verunglimpfen. Will ein verärgerter Verbraucher Dampf ablassen, stehen ihm viele Internet-Foren 
offen. Die online aufgewachsene Generation schreckt nicht davor zurück, diese Instrumente einzu-
setzen, wie der schwedische Parketthersteller Berg & Berg feststellen musste. Seite 74
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